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Informationen für VDS-Mitglieder 11/2020 

Auch wenn uns nun ein erneuter harter Lockdown bevorsteht, sollten wir dennoch unseren Blick nach 

vorne richten und für bessere Zeiten planen. Dementsprechend möchte ich auf Angebote und Projekte 

unserer Partner aufmerksam machen, die für Schulmusiker*innen und für Schüler*innen interessant 

sein könnten. 

* Kurzentschlossene Musikkolleg*innen können ggf. noch an einem landesweiten Flashmob "Musik 

trotz(t) Corona" am 16.12. teilnehmen. Das im Chorklassen-Liederbuch enthaltene Lied "Große Freu-

de in allen Herzen" soll bei laufendem CD-Playback mit Hilfe der deutschen Gebärdensprache gestaltet 

werden. Interessenten bekommen Auskunft von Silke Zieske und nach der Anmeldung einen Link zu 

weiteren Materialien, Lern- und Erklärvideos zugeschickt:  silke.zieske@buettelhaus.de . Auch wenn die 

Zeit für eine Teilnahme eventuell schon zu knapp ist und der Lockdown die Aktion ggf. beeinträchtigt, 

bieten die Materialien vielleicht interessante Anregungen für eine alternative Chorarbeit in Coronazei-

ten. 

* Das Probespiel der Landesjugendensembles (Niedersächsisches Jugendsinfonierorchester, Landes-

jugendblasorchester Niedersachsen, Landesjugendensemble Neue Musik, Kammermusik-Förderkurs) 

wird aufgrund der Corona-Pandemie im Januar 2021 erstmals digital durchgeführt. Bewerbungsvideos 

können bis zum 10. Januar 2021 eingereicht werden. Die Ergebnisse werden bis Anfang Februar 2021 

bekannt gegeben. Weitere Informationen und eine Anleitung für das Bewerbungsvideo finden sich 

unter  https://landesjugendensembles.de/probespiel . Der Auswahlworkshop für das Jugendjazzor-

chester "Wind Machine" wird hingegen auf unbestimmte Zeit verschoben. Bewerbungen sind weiterhin 

möglich, es gibt aber vorläufig keinen Anmeldeschluss: 

https://landesjugendensembles.de/jon/auswahlworkshop . 

* Ambitionierte Newcomerbands aus allen Stilrichtungen der Popularmusik haben auch 2021 wieder 

die Chance, mithilfe von Profis aus dem Musikbusiness wichtige Grundsteine für ihre Karriere zu legen. 

Bei der „Bandfactory Niedersachsen“ erfahren junge Musikerinnen und Musiker in individuellen 



 

Coachings, was sie beim Arrangieren und Produzieren ihrer Songs, beim Gestalten ihrer Bühnenshow, 

bei ihrer Präsentation in der Öffentlichkeit und beim Onlinemarketing optimieren können. Das Förder-

programm der Landesarbeitsgemeinschaft Rock in Niedersachsen e. V. findet vom 6. bis 7. März im 

MusikZentrum Hannover statt. Bewerben können sich niedersächsische Bands bis zum 17. Januar 2021 

über ein Formular auf der Internetseite www.bandfactory-nds.de . Die Jury wählt anhand der hochge-

ladenen Informationen, Fotos und Links zu Hörbeispielen aus allen Bewerbungen drei Bands aus. Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer der „Bandfactory Niedersachsen“ profitieren nicht nur von der maßge-

schneiderten Beratung, vielen praktischen Tipps und vom Insiderwissen der Expertinnen und Experten, 

sondern können auch Kontakte knüpfen. Für einen nachhaltigen Erfolg werden auswählte Bands durch 

die Vermittlung von Auftritten weiter unterstützt. 

Abschließend möchte ich Sie noch darüber informieren, dass sich der VDS Niedersachsen weiterhin um 

eine Verbesserung der Rahmenbedingungen für das schulische Musizieren bemüht. Nachdem es uns 

und vielen allen anderen Mitstreitern gelungen ist, für den Bereich des Musizierens mit Blasinstrumen-

ten wieder eine verlässliche Perspektive im Rahmenhygieneplan zu erreichen, konzentrieren sich unse-

re Bemühungen jetzt darauf, auch für das schulische Singen vergleichbare Regelungen einzufordern. 

Dazu haben wir im Ministerium umfangreiche und konkrete Vorschläge eingebracht. Wir werden Sie 

hinsichtlich neuer Ergebnisse auf dem Laufenden halten. 

Ich wünsche Ihnen trotz aller Widrigkeiten eine besinnliche Weihnachtszeit. 

 

Herzliche Grüße im Namen des Vorstands, 

 
 
 
 
 

 
(Dr. Martin Weber, Landesvorsitzender) 


